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Meine Eltern haben mir das Studium finanziert - ich musste nicht arbeiten (tat das aber im
Rahmen, damit ich mir auch mal "Extras" finanzieren konnte). Sie haben dafür erwartet, dass
ich das Studium ernst nehme und dafür auch etwas tue. Sie haben die Miete bezahlt und alle
Fixkosten, darüber hinaus einen Betrag für Essen, Bücher, sonstige Materialien. Der Betrag
ergab sich einfach aus Erfahrungswerten ... wenn ich mal mehr brauchte, musste ich halt
fragen. Fand ich jetzt damals nicht unwürdig ... Natürlich haben meine Eltern auch erwartet,
dass ich das Studium in der Regelstudienzeit + 1 oder 2 Semester zu Ende bringe - das war ja
auch völlig einsehbar.

Sprich: Lief so ähnlich wie bei Deinem Freund.

Genau so handhabe ich das auch bei meinen Kindern.
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